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hatte tun können, die Leiden der armen Kranken zu lindern, war getan worden.
Tapfer hat Anna Kocher dem Tod ins Auge geschaut und dankbar auf den
kleinsten Liebesbeweis der sie so treu pflegenden Freundinnen entgegengenommen.
Wir dürfen nicht klagen, dass unsere liebe, arme Freundin die ersehnte Ruhe
gefunden hat; wir wollen dankbar sein, dass sie durch ihre reichen Herzensund

Geistesgaben unser Leben verschönte. Ihren Körper haben sie begraben,
doch ihr Geist lebt in uns fort. L. M.

Schweizerischer Lehrerinnen -Yerein.
Sektion Bern und Umg-efoiing-.

Hauptversammlung Samstag den 29. April 1905, nachmittags 2 Uhr, im
Frauenrestaurant an der Amthausgasse in Bern.

Traktanden :

1. Rechnungsablage, Jahresbericht, Wahlen.
2. Referat von Frl. Mani, Ferenbalm. „Lenau", hierzu Deklamation von

Frl. Rohner.
3. Allfällige der Generalversammlung zu stellende Anträge.
4. Verschiedenes.
Zu zahlreichem Besuch ladet ein Der Vorstand.

Nichtmitglieder sind willkommen.

Mitteilungen und Nachrichten.
Schenkungen. Aus dem verehrlichen Trauerhause R. S.-Th. durch Herrn

Rudolf Sarasin-Vischer Fr. 1000.
Von der Sektion Emmental. „da die Kaufsumme für den Bauplatz fällig

ist", einen Extrabeitrag von Fr. 20.
Bausteine, gesammelt an der Generalversammlung der Sektion Baselstadt.

Fr. 103.
Von Frl.. Marie Von der Mühll, Basel. Fr. 50.
Allen grossherzigen Gebern besten Dank Durch die Tilgung unserer

Schuld bei Herrn von Wattenwyl, die am 1. April vor sich ging, sind wir
wieder um Fr. 20,000 ärmer geworden, so dass wir einen Goldregen wohl
brauchen können.

Zur Abstinenzbewegung. Der deutsche Verein abstinenter Lehrerinnen hat
folgendes Schreiben an die Magistrate von 300 deutschen Städten geschickt
und bittet um Aufnahme desselben in unser Blatt : *

Der unterzeichnete Vorstand des deutschen Vereins abstinenter Lehrerinnen
erlaubt sich, dem wohllöblichen Magistrat nachfolgende Vorstellung und Bitte
zu unterbreiten :

Angesichts der grossen Gefahr, die der Alkoholismus mit seinen
erschreckenden Folgen unserm deutschen Volke bringt, hat es der „Deutsche Verein
abstinenter Lehrerinnen" versucht, ein Mittel zu seiner Bekämpfung in der
Abfassung seines Alkoholmerkbicdtes vorzubereiten.


	

